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WIE ENTSTEHEN
GESETZE?
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Gesetze sind Regeln, die in einem Land gelten 
und an die man sich halten muss. 
Wenn man sich nicht daran hält, kann man eine 
Geldstrafe oder eine Gefängnisstrafe bekommen. 
Es gibt auch Regeln, die in unserer Schule gelten, 
zum Beispiel das Handy abgeben, wenn man bei 
der Schule hereinkommt, die Maske tragen (Mas-
kenpflicht). 
Die Gesetze für Österreich werden im Parlament be-
schlossen. Die Leute (die Staatsbürger*innen) wäh-
len Personen, die dann die Gesetze beschließen. Sie 
heißen Abgeordnete. Es gibt 183 davon. 

Neue Gesetze vorschlagen
Wenn ein neues Gesetz entsteht, braucht man am  
Anfang eine Idee, einen Vorschlag. Das Parla-
ment darf Gesetze vorschlagen. Fünf Abgeordne-
te zum Nationalrat können einen Antrag stellen. 
Auch der Bundesrat kann Gesetze vorschlagen. 
Der*die Bundeskanzler*in mit den Minister*innen 
ist die Bundesregierung. Sie darf auch Gesetze vor-
schlagen. Die meisten Gesetzesvorschläge kom-
men von der Regierung. Auch 100 000 Menschen 
(Bürger*innen) können gemeinsam ein neues Ge-
setz vorschlagen. Das heißt Volksbegehren. 

Warum sind Gesetze für uns wichtig? 
Wir finden Gesetze wichtig, weil sonst jede*r macht, 
was er*sie will. Sonst hält sich keine*r an Regeln. 
Gesetze können auch Rechte sein, zum Beispiel 
Religionsfreiheit, Meinungsfreiheit oder das Recht 
auf Bildung. Man kann im Parlament live dabei sein, 
wenn Gesetze besprochen und beschlossen wer-
den. Man kann auch im Fernsehen live dabei sein. 
Die Sitzungen werden übertragen. Es ist wichtig, 
dass wir erfahren, was im Parlament passiert. Wir 
müssen uns dann an die neuen Gesetze halten. 
Wenn man nicht einverstanden mit einem neuen 
Gesetz ist, kann man dagegen sein und das bei ei-
ner Demonstration zeigen. Wir finden Gesetze für 
die Gesellschaft wichtig.

GESETZE VORSCHLAGEN
Raul (15) und Andre (13)

Auch die Bevölkerung kann ein neues Gesetz vorschlagen: wenn 
mindestens 100 000 Bürger*innen ein Volksbegehren unterschreiben.
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Wer kann Gesetze 
vorschlagen?

Die BundesregierungDie Bundesregierung

Der Nationalrat
Der Nationalrat

Wir, die Bürger*innen, mit Wir, die Bürger*innen, mit 

einem Volksbegehren.einem Volksbegehren.

Der BundesratDer Bundesrat
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WAS PASSIERT IM PARLAMENT? 
Clemens (14), Moody (15) und Benjamin (13)

Nationalrat
Im Nationalrat gibt es 183 Abgeordnete. Sie be-
sprechen das Gesetz und stimmen dann darüber 
ab. Wenn die Mehrheit dafür stimmt, wird das Ge-
setz erlassen. Die Mehrheit von 183 sind 92.

Bundesrat
Der Bundesrat besteht aus 61 Bundesrätlnnen. 
Diese BundesrätInnen schauen auch auf die Ge-
setze und behalten dabei die Interessen von ih-
rem Bundesland im Blick.  

Ausschuss
Der Ausschuss ist eine kleinere Gruppe von Ab-
geordneten, die ein Gesetz besprechen und bera-
ten, weil man mit weniger Menschen leichter und 
besser diskutieren kann. Wenn sie genug gespro-
chen haben, kommt das Gesetz in den National-
rat, um dort abgestimmt zu werden. 

Wir haben heute über das Parlament gelernt. Im 
Parlament gibt es den Nationalrat und den Bun-
desrat. 
Dort sitzen Abgeordnete und entscheiden, welche 

Gesetze für Österreich beschlossen werden. Diese 
Abgeordneten sind PolitikerInnen aus verschie-
denen Parteien, die vom Volk gewählt worden sind.  
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In der Demokratie gibt es viele verschiedene 
Meinungen, und das ist gut so!

Damit es gerecht bleibt, finden wir es wichtig, dass 
die Leute mitbestimmen können. In unserer Demo-
kratie ist das möglich. Wir hoffen, ihr habt ganz viel 
Neues dazugelernt. Danke, dass ihr unseren Artikel 
gelesen habt. 
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DEMOKRATIE IN ÖSTERREICH
Mohammad (17) und Marcel (14)

In unserem Artikel geht es um die Themen 
Demokratie und Wahlen und um die 
Vertreter*innen des Volkes.

Was bedeutet Demokratie? 
 
Demokratie bedeutet Herrschaft des Volkes. In ei-
ner Demokratie gibt es viele verschiedene Mei-
nungen. Alle dürfen ihre Meinungen sagen. Beim 
Wählen entscheiden auch alle ihrer Meinung nach. 
Wichtige Rechte in einer Demokratie sind daher das 
Wahlrecht und die Meinungsfreiheit. Natürlich ist es 
in einer Demokratie wichtig, dass die Bevölkerung 
erfährt, was die Politiker*innen besprechen und 
verhandeln. Wir erfahren durch die Medien, was die 
aktuellen Themen sind.

Was ist eine Wahl? 

Alle Bürger*innen Österreichs dürfen ab dem  
16. Geburtstag zu einer Wahl gehen. Wahlen in 
Österr eich müssen geheim sein, jede*r hat eine 
Stimme und alle Stimmen zählen gleich viel. Die 
Bürger*innen müssen frei in ihrer Entscheidung 
sein. 
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Im Plenarsaal des Parlaments stimmen die Abgeordneten zum Nationalrat 
über Gesetzesvorschläge ab und beschließen sie.

Was sind Abgeordnete? 

Abgeordnete sind Vertreter*innen des Volkes. Sie 
werden bei der Nationalratswahl von der Bevölke-
rung gewählt. Ihre Aufgabe ist es, die Interessen der 
Wähler*innen im Parlament zu vertreten. Es gibt 
183 Abgeordnete. Im Nationalrat diskutieren sie 
über Gesetze, verhandeln diese und stimmen dar-
über ab. 

Niemand muss in Österreich wählen gehen. Wir 
finden es aber wichtig, mitzubestimmen, damit 
unsere Meinung vorkommt. 
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Der Weg eines 
Bundesgesetzes

Gesetzesvorschlag
• Regierung
• Nationalrat
• Bundesrat
• Bevölkerung 
       (Volksbegehren)

Ausschuss des 
Nationalrates

Hier diskutiert eine 
kleine Gruppe von 
Nationalratsabge-
ordneten über den 
Vorschlag.

Plenum des 
Nationalrates

Die Gesamtheit des 
Nationalrates stimmt über 
den Gesetzesvorschlag 
ab.

Ausschuss des  
Bundesrates

Hier diskutiert eine 
kleine Gruppe von 
Mitgliedern des 
Bundesrates über den 
Vorschlag.

Plenum des 
Bundesrates

Die Gesamtheit des 
Bundesrates stimmt über 
den Gesetzesvorschlag 
ab.

Unterzeichnung
Das Gesetz wird 
unterschrieben von:
SchriftführerIn
NationalratspräsidentIn
BundespräsidentIn
BundeskanzlerIn

Veröffentlichung
Das Gesetz wird im 
Bundesgesetzblatt und von 
den Medien 
veröffentlicht.

Die Grafik zeigt schematisch 
den Ablauf eines 

Gesetzgebungsverfahrens im 
Nationalrat und im

Bundesrat.


